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Kjáni ist der uneheliche Sohn einer Näherin aus der Hafenstadt Kel Loar. Er hat 7 überlebende Geschwister und er kennt seinen Vater

nicht. Er schlug sich als Hafenarbeiter und Kleinkrimineller durch bis er erwischt wurde. Eigentlich sollte er hart bestraft werden

(Galeere), aber seine Mutter bat bei seinem Vater, einem Offizier der Stadtwache, um Gnade. Dieser sorgte dafür, dass die Strafe wie

folgt gemildert wurde: Auspeitschung, 10 Schläge und ein Jahr und einen Tag Dienst bei einem Ermittler in einer anderen Stadt. Wenn

Kjáni nach Kel Loar zurückkommt, muss er sich bei der Stadtwache melden. Bei Zuwiderhandlung oder  weiteren Straftaten droht die

Galeere. Kjani wundert sich über sein Glück und will sehen was sich ergibt.(...)

Taol-Kaer - Duché de Kel Loar - Urbain
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4 7 Instinctive

Frénésie

Qualité : Dynamique

Défaut : Opportuniste

Reste :  0         Total :  100

Kjani kann gut mit Leuten. Gerade im Umgang mit einfachen Leuten vor allem in Schenken,

fühlt er sich wohl. Er ist gesellig und trinkt gerne einen. Er ist für einen 16 jährigen außergewöhnlich stark und agil,

außerdem aufmerksam um ja keine Gelegenheiten zu verpassen. Außerdem kann er sich, aufgrund seiner Erfahrung als

Kleinkrimineller sehr gut im Dunkeln orientieren.


